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jetzt machen wir wieder einen gemeinsa-
men Ritt durch viele Themen, bunt durch-
einander: 
In unseren „Treffpunkten“ gibt es ja immer 
einige kleine Veränderungen, wie wir hof-
fen: Verbesserungen für Sie. 
Wir wollen Menschen aus Kladow vor-
stellen, die vielleicht eine besondere Ge-
schichte haben, etwas Ungewöhnliches 
machen, vielleicht auch mal „über den Tel-
lerrand“ nach Gatow und Groß Glienicke 
schauen. Das wird bestimmt eine bunte 
Reihe. Wir fangen mal mit Musikern an.
Unsere Gruppe Schönes Kladow hat sich 
(mal wieder) richtig ins Zeug gelegt:
-  An der Bibliothek wird der Bewuchs zu-

rückgeschnitten, damit die Uhr an der al-
ten Schule sichtbar bleibt.

-  Die Stubben vor dem Friedhofszaun wer-
den weggefräst, damit anschließend der 
Gehweg geschlossen werden kann und 
die Fußgänger und die Kinderwagen den 
Weg ungefährdet nutzen können.

-  Am Dorfplatz wird die Pflanzung zu-
rückgeschnitten und der Fußgängerweg 
Alt-Kladow vom Wuchs befreit, sodass 
Sie auch dort (fast) ungefährdet gehen 
können. Also, wenn der Weg nicht als 
Ausweichspur von Pkws genutzt wird …

Wir wissen, vieles wird für selbstver-
ständlich genommen. Falls sich doch je-
mand mal bedanken möchte: Detlef Horka 
(schoeneskladow@kladower-forum.de), 
der ist drangeblieben und natürlich Gar-
tenbauamt Herr Pasch und Herr Willma. 
Und ja, die Termine für die Gruppe finden 
Sie im Heft.
Dauerthema Ella-Kay-Heim: Die Informa-
tionslage von Seiten des Bezirksamtes ist, 
sagen wir mal, eher dünn. Mitte August 

sollte ein Gespräch zwischen den Projekt-
entwicklern und dem Bezirksamt stattfin-
den, anschließend würde man uns infor-
mieren, eine Terminvereinbarung sei nicht 
nötig. Anfang Oktober warten wir immer 
noch. Warten wir es ab, vielleicht ist bis 
heute …
Ein Vögelein zwitscherte uns, dass zum 
Jahresende mit den Baumaßnahmen be-
gonnen werden solle. Ein Zeitplan für 
die Baustufen ist hier nicht bekannt, z. B. 
wann ist der Jugendbereich fertig und 
nutzbar? Werden erst die Wohnungen ge-
baut? Wann werden die möglichen Klado-
wer Nutzer (Sportfreunde, RKI BBW, Kir-
che, Nachbarschaftsheim NaKla aus dem 
Parnemannweg) in die Diskussion oder 
Planung für ein gemeinsames Nutzungs-
konzept eingebunden? Ist das überhaupt 
vom Bezirksamt gewollt? Sollen wir ge-
duldig abwarten, bis der heilige Geist aus 
dem Bezirksamt vom grünen Tisch uns ir-
gendwann irgendetwas beschert? Wie soll 
sichergestellt werden, dass die geplanten 
Beschäftigtenwohnungen bevorzugt an 
Beschäftigte aus den Kladower, Gatower 
Unternehmen vergeben werden?

erscheinen im Jahr 2023 zum 15.02., 15.05., 
15.08. und zum 15.11. Redaktionsschluss 
jeweils 6 Wochen früher. Abdruck, auch aus- 
zugsweise, erst nach Absprache mit der Redak- 
tion. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
übernehmen wir keine Haftung. Anonyme 
Einsendungen werden nicht berücksichtigt. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
die Meinung des Autors wieder. Kürzungen 
eingereichter Manuskripte behält sich die Re-
daktion vor! Für die inhaltlichen Aussagen der 
Anzeigen sind wir nicht verantwortlich.

liebe kladowerinnen und kladower,

liebe freunde im kladower forum,
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So viele Fragen, so wenig Antworten. Was 
wir wissen und was von allen Beteiligten 
begrüßt wird: Es wird eine Einrichtung für 
die Jugend. Und die kann nicht schnell ge-
nug kommen. Bleiben wir optimistisch.
Unser „Dorfbaum“: Auf Initiative von 
Wolfgang Kleßen haben die Kladower ja 
ordentlich was in den Spendentopf ge-
worfen. Eine kleine Delegation wird nun 
gemeinsam mit Jörg Schneider von der 
Gartenbaumschule Schneider auf eine 
kleine Reise gehen und einen möglichst 
kräftigen, klimawandelresistenten Baum 
aussuchen. Zuuu dick darf er auch nicht 
sein, sonst würde er schlechter anwach-
sen, sagt uns das Gartenbauamt (Sie ken-
nen das ja: „Alte Bäume verpflanzt man 
nicht“). Also möglichst dick. Und da die 
Spenden ja ausreichen, kommen vielleicht 
noch einige hinzu. Nein, kein Wald, aber 
etwas Schönes, sodass der Ort vielleicht 
sogar eine (so nennt man das inzwischen) 
Aufenthaltsqualität bekommt, mit Bank. 
Wir sind gespannt. 
Merken Sie sich, Sie sind ja eingeladen zur 

Baum- oder Bäumepflanzung: 
22. November 2023, ab 10 Uhr geht’s los. 
Und da es kühl sein wird, gibt‘s vielleicht 
auch einen Grill und wärmende Getränke. 
Wir hoffen, Sie sind dabei.
Die Galerie des Kladower Forum im Tor-
gebäude des Gutshofes Neukladow ist ja 
wieder geöffnet. Die Saison wurde mit 
einer High-Class Ausstellung eröffnet, die 
Zeichnungen und Porzellanfiguren haben 
Sie hoffentlich gesehen. Jeden Monat gibt 
es eine neue Ausstellung. Großartig, was 
Silke Thal und Regina Görgen da machen. 
Die Wiese dort wird auch vorbereitet mit 
Unterstützung von Kladower Unterneh-
mern und dem Kulturamt Spandau. Im 
Frühjahr machen wir ein Subbotnik mit 
Aussaat der Wiese. Sie, liebe KladowerIn-
nen, dürfen selbstverständlich dabei sein. 
Die Regel im Forum ist ja: Jeder darf, kei-
ner muss. Diesmal krasse Ausnahme: Die-
ter Woitscheck muss(!) bei dem Subbotnik 
für den Grill und die Bratwürste und Erfri-
schungsgetränke sorgen!

Was passiert bei anderen: Die Sportfreun-
de Kladow haben auch eine Sprechstunde 
im Haus Kladower Forum: 25. November 
2023, 27. Januar und 24. Februar 2024  
jeweils von 10 bis 12 Uhr.
Das Stadtteilzentrum hat nun eine website: 
https://stadtteilzentrum-gatow-kladow.de
…. Und hoffentlich auch bald Räume.

Wir lernen immer besser, dass wir mit Groß 
Glienicke, Gatow, Sacrow in einer ge-
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meinsamen Region leben. Das werden Sie 
auch in den Treffpunkten wiederfinden. 
Ein gutes, treffendes Beispiel: „Wenn eine 
Landschaft entmilitarisiert wird“ von Orts-
vorsteher Winfried Sträter. 
Anmerkung: die haben einen Ortsbeirat. 
Wir nich …

Dieses Heft haben Sie Mitte Novem-
ber in der Hand, deshalb schonmal den 
Weihnachtsgruß: heute ohne Glöck-
chen, Herzchen und Kerzchen. Christian 
Schmidt kann das viel besser. Die kleine 
Weihnachtsgeschichte finden Sie sicher 
irgendwo in diesem Heft. Und wenn wir 
uns nicht mehr hören und sehen und Sie 
es dieses Jahr leider nicht mehr schaffen 
im Forum vorbeizuschauen: Wir sehen uns 
dann ja spätestens 2024!

Wie immer freuen wir uns auf Ihre Ideen und 
Informationen: kontakt@kladower-forum.de

Burkhard Weituschat

blumen in havelhöhe

Mo–Fr 10–18 außer Mi 14–18 & Sa 10–14
E E Kladower Damm 221 E E 14089 Berlin E E  
5  030 • 36 50 90 11 E Ebluetenreich-berlin.de  
am Haupteingang Krankenhaus Havelhöhe

… und 
Kladow 

erblüht!
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